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10 . Landesverſicherungsanſtalt Baden .

J. Renten . Bei der Landesverſicherungsanſtalt Baden ſind im Monat Auguſt 545 Renten

geſuche ( 36 Alters - und 509 Invaliden - bzw. Krankenrentengeſuche ) eingereicht und 402 Renten

( 27 + 343 + 32 ) bewilligt morden . E3 wurden 57 Gefuche ( 2 + 55 ) abgelehnt , 627 ( 16 + 611 )
blieben unerledigt . Außerdem wurden im ſchiedsgerichtlichen Verfahren 9 Invaliden - und 2 Kranten -

renten zuerkannt .
Hig Ende Auguft find im ganzen 73 191 Renten ( 11140 Alters - , 59 072 Invaliden - und

2979 Krankenrenten ) bewilligt bzw. zuerkannt worden . Davon kamen wieder in Wegfall 42 581

( 8743 + 31185 + 2653 ) , fo daß auf 1. September 30610 Rentenempfänger vorhanden find

( 2397 Alters - , 27887 Invaliden - und 326 Krankenrenten ) . Verglichen mit dem 1. Auguſt hat

ſich die Zahl der Rentenempfänger vermehrt um 119 ( 1 Alters - , ＋ 115 Invaliden - und ＋ 3

Krankenrentner ) .
Die Rentenempfänger beziehen Renten im Geſamtjahresbetrage von 4 628 164 / 05 N

( mehr feit 1. Wuguft 22254 Mo 85 ) .
Der Jahresbetrag für die im Monat Auguſt bewilligten Renten berechnet ſich und zwar

für 27 Altersrenten auf 4820 / 40 &, für 352 Invalidenrenten auf 61978 / — N und

für 34 Krankenrenten auf 5999 / 40 ½, ſomit Durchſchnitt für eine Altersrente 178 / 51 A,

für eine Invalidenrente 176 / 07 Rund für eine Krankenrente 176 / 45 N
2. Beitragserſtattungen wurden im Monat Auguſt infolge Heirat weiblicher Verſicherter

in 242 Fällen 10 700 / , infolge Todes verſicherter Perſonen in 64 Fällen 6395 Mo und infolge

Unfalles verſicherter Perſonen in 1 Fall 134 / angewieſen .
3. Heilverfahren . Beſtand , Zu - und Abgang der von der Landesverſicherungsanſtalt

Baden in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken im Monat Auguſt 1910 :
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4. Arbeiterwohnungsdarlehen . Zm Monat Auguft wurden an 34 Verſicherte
135 . 095 / , an Bauverein Säckingen 14250 „J , ferner zu gemeinnützigen Zwecken dem Frauen⸗
verein Nollingen 18 000 / , zuſammen 167345 / zugeſagt ; ausbezahlt wurden an 32 Ver⸗

ſicherte für Arbeiterwohnungsdarlehen 134975 / und zu gemeinnützigen Zwecken : an Mutter -

haus für Kinderſchweſtern ( Erhöhung ) 6750 / , an Kleinkinderpflegeverein Hilsbach 4000 M,

zufjammen 145 725 . lb .

11 . Der Saatenſtand in Baden .

Unter der fortgeſetzten Ungunſt der Witterung während der abgelaufenen Berichtsperiode
— Mitte Auguſt bis Mitte September —hatte vor allem die Einbringung der Getreideernte ſtark
zu leiden . In vielen Bezirken , und zwar nicht nur in höheren Lagen , konnte der Hafer bis jetzt
noch nicht eingeheimſt werden und erleidet dadurch erhebliche Einbuße an Güte und Menge . Die

Verzögerung der Erntearbeiten hat auch von der Beſtellung der Felder für die Herbſtſaat , von

vereinzelten Fällen abgeſehen, noch abgehalten . Die in vielen Bezirken , namentlich im nordöſtlichen
Landesteil , herrſchende Mäuſeplage iſt für die jungen Saaten wenig erfreulich .

Auch die öhmdernte und die Gewinnung der zweiten und weiteren Futterſchnitte von Klee

und Luzerne wird durch fortwährende Niederſchläge in erheblicher Weiſe behindert . Die in den

meiſten Bezirken reichlich vorhandenen Mengen können kaum zum Dürren gebracht werden , und es
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dürfte bei längerem Andauern der ungünſtigen Witterungsverhältniſſe , ähnlich wie bei der Heu⸗
ernte , ein erheblicher Teil der Erträge minderwertig werden .

Unter den Kartoffeln greift das Faulen der Knollen immer mehr um ſich, ſo daß ſtellenweiſe
wohl nur das Saatgut für das nächſte Jahr gewonnen werden wird . Zudem wird von verſchiedenen
Seiten die Befürchtung laut , daß die Kartoffeln im Keller nachfaulen werden , wodurch die ohnehin
ungenügenden Erträge noch mehr zuſammenſchrumpfen dürften .

Der Stand des Tabaks und des Hopfens hat ſich ſeit dem Vormonat im allgemeinen
weſentlich gebeſſert . Namentlich beim Hopfen ſind auch die Erträge der zurzeit im Gange, befind -
lichen bzw. vielerorts bereits beendigten Ernte meiſt befriedigend ; nur wäre auch hier warmes
Wetter für eine raſche Dörrung ſehr erwünſcht . Die Hopfenpreiſe haben eine anſehnliche Höhe
erreicht , ſo daß der Produzent dieſes Jahr ſeine Arbeit belohnt ſieht. — Die Herbſtausſichten
ſind faſt im ganzen Land und in allen Weinbaugegenden ſehr ungünſtig . Außer Oidium und
Peronoſpora iſt vielfach der Sauerwurm aufgetreten , ſo daß mancherorts kaum Trauben zur Be⸗
reitung eines Haustrunks vorhanden ſein ſollen .

Um die Mitte des Monats September 1910 war der Stand der Saaten :
Nr . 1 ſehr gut , Nr . 2 gut , Nr . 8 mittel (durchſchnittlich ), Nr . 4 gering ,

Nr . 5 ſehr gering .
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12 . Auftrieb und Umſatz auf den badiſchen Viehmürkten im Auguſt 1910 .

A. Rindvieh und Pferde . B. Schweine .
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